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Einladung zum Jodok-Ritt 2026 

„Mit Gottes Segen 230 Jahre in Tännesberg unterwegs.“ 

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Reiterinnen und Reiter, liebe Pferdefreunde, 

liebe Gäste aus nah und fern,  

der Jodok-Ritt ist weit mehr als eine schöne Tradition. Er verbindet 

Glauben, Gemeinschaft, Natur und die Freude an den Pferden. Deshalb 

laden wir Sie alle herzlich ein, diese besonderen Tage gemeinsam zu feiern 

und unter Gottes Segen unterwegs zu sein. Ob zu Pferd, mit der Kutsche 

oder zu Fuß – jeder ist herzlich willkommen. Gemeinsam machen wir uns 

auf den Weg zum heiligen Jodok, dem Schutzpatron der Reisenden und 

Pilger, und bitten um Gottes Segen für Mensch und Tier. 

Gerade in einer Zeit, in der vieles schnelllebig geworden ist, lädt uns die 

Wallfahrt ein, bewusst innezuhalten. Sie erinnert uns daran, dass wir nicht 

alles allein tragen müssen. Vertrauen, Zusammenhalt und die Zuversicht, 

dass Gott unseren Weg begleitet, geben unserem Leben Halt – so wie 

Reiter und Pferd nur gemeinsam ans Ziel kommen. 

Der feierliche Gottesdienst ist das Herzstück unseres Jodok-Rittes. Hier hat 

unsere Wallfahrt ihren Ursprung und ihre eigentliche Mitte. Deshalb laden 

wir besonders alle Pfarrangehörigen, Familien, Vereine sowie unsere 

Kinder und Jugendlichen ein, den Gottesdienst mitzufeiern. Wenn wir 

dieses wertvolle Brauchtum auch in Zukunft lebendig erhalten möchten, 

dann gelingt das nur, wenn wir es gemeinsam leben und an die nächste 

Generation weitergeben. 

Wir bitten deshalb auch die Vereine herzlich, den traditionellen 

Frühschoppen erst nach dem Gottesdienst zu beginnen und so ein 

sichtbares Zeichen der Verbundenheit mit unserer Wallfahrt zu setzen. Im 

Anschluss sind alle herzlich zum Festbetrieb im Festzelt eingeladen. 

Freuen Sie sich auf gesellige Stunden und ein schönes Miteinander. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott sagen wir Rebekka Fischer, Josef Geitner und 

Franziska Kühn und dem gesamten Vorstandsteam für die 

Gesamtorganisation der Jodokfesttage! 



Geben wir dem Jodok-Ritt auch in diesem Jahr ein lebendiges Gesicht. 

Feiern wir gemeinsam unseren Glauben, unsere Gemeinschaft und 

eine Tradition, die unsere Heimat prägt. 

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde und wünschen allen eine gesegnete 

Wallfahrt! 



AUF  EIN  WORT 

 

Im April war ich mal wieder mit dem Diözesan KDFB auf einer Reise unterwegs. 

Dieses Mal war Griechenland das Ziel mit dem Titel: Auf den Spuren des Hl. Paulus 

und der Hl. Lydia.  

 

Es war die Zweite Missionsreise von Paulus (49-52 n. Ch.) und diese hatte 

nachhaltige Konsequenzen für das Christentum bis heute. Lt. Apg. 16 kam er hier 

in die heute unbedeutende Stadt Philippi in Nordgriechenland in der Nähe der 

Hafenstadt Kavala. Er hoffte, dort am Sabbat an einem Fluss auf eine Gruppe 

gläubiger Juden zu treffen. Er wurde aber etwas enttäuscht, da er hier nur Frauen 

vorfand, unter ihnen aber die wohlhabende Purpurhändler Lydia. Diese und ihre 

Hausgemeinschaft ließen sich von Paulus taufen und somit ist die erste Christin des 

europäischen Festlandes mit der Hl. Lydia eine Frau.  

 

Aber insgesamt war Paulus in dieser Gegend nicht sonderlich gern gesehen. Er 

wurde als Unruhestifter der Stadt verwiesen. In Griechenland war zu der Zeit noch 

der Götterglaube mit Zeus, Apollo etc. üblich und mit den Juden und Jahwe konnten 

die Griechen wenig anfangen.  

 

Dies führte dazu, dass sich Paulus auch mit der Taufe auf Christus den Nicht-Juden 

zuwandte und hier größere Erfolge erzielen konnte. Vermutlich kam es den 

Griechen zunächst auf einen Gott mehr oder weniger auch nicht an. Und ein Gott 

der Nächstenliebe und Versöhnung fehlte wohl noch in deren Sammlung.  

 

Aber was Paulus, der Jesus nie persönlich begegnet war, hier tat, hatte zuvor infolge 

seiner ersten Missionsreise zu einem massiven Streit mit den Aposteln und Ältesten 

in Jerusalem beim Apostelkonzil (48-50 n.Ch.) geführt. Kann jemand Christ 

werden, ohne zuvor Jude gewesen zu sein. Dabei stellte sich aber kein geringerer 

als Petrus klar auf die Seite von Paulus und eröffnete die Taufe und das Bekenntnis 

zu Jesus für alle Menschen auch für Nicht-Juden. Dies war letztlich für Paulus der 

Freibrief für weitere und so auch seine zweite Missionsreise und es stand der 

Verbreitung des Christentums über ganz Europa diese Regel nicht mehr im Weg.  

 

Damit war Petrus – dem ersten Papst – die Verbreitung des Christentums wichtiger 

als irgendein Regelwerk. Darüber sollten sich auch heute die „Blockierer“ des 

Synodalen Weges auch mal Gedanken machen.  

 

 

Ihr Dr. Manfred Bauer 

Sprecher des PGR Vohenstrauß 



Abschluss der Kircheninnenrenovierung und kleine 

Festwoche in unserer Pfarrgemeinde. Ein Grund zum Feiern! 

Fast zwei Jahre Planung und viele Monate intensiver Renovierungsarbeiten 

liegen hinter uns. Seit August vergangenen Jahres hat sich unsere 

Pfarrkirche Schritt für Schritt verwandelt. Tag für Tag wurde sichtbar, wie 

unsere historische Hauberrisser-Kirche wieder zu neuem Glanz findet. 

Vieles ist bereits geschafft: Das Kirchenschiff ist nahezu fertiggestellt, das 

große Gerüst ist völlig verschwunden aus dem Kirchenraum und auch der 

Altarraum zeigt sich wieder in seiner ganzen Schönheit. Gleichzeitig wurde 

im Hintergrund Großes geleistet – von der Erneuerung der Elektrik über die 

neue Beleuchtung bis hin zur Umgestaltung der Sakristei und vieler 

weiterer Bereiche. 

Diese Renovierung war und ist weit mehr als eine Baustelle. Sie ist ein 

gemeinsames Werk unserer Pfarrgemeinde. Viele Menschen haben mit 

ihrer Arbeit, ihrem Gebet und ihrer großzügigen Spende dazu beigetragen, 

dass dieses große Zukunftsprojekt gelingen kann. 

Dafür möchten wir Gott danken – und gemeinsam feiern! 

Herzliche Einladung schon heute zum Festsonntag: 

Am Sonntag, 4. Oktober 2026, wollen wir den Abschluss der 

Kircheninnenrenovierung mit einem festlichen Gottesdienst begehen. Zu 

diesem besonderen Anlass dürfen wir Hwst. H. Weihbischof Dr. Josef 

Graf in unserer Pfarrgemeinde begrüßen. 

Geplantes Programm: 

 9.15 Uhr: Kirchenzug 

 anschließend feierlicher Pontifikalgottesdienst in der Pfarrkirche 

 danach Stehempfang im Pfarrheim 

Zu diesem Festtag laden wir die gesamte Pfarreiengemeinschaft, alle 

Pfarrangehörigen sowie alle kirchlichen und weltlichen Vereine herzlich 

ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn unsere Vereine den Kirchenzug und 



den Festgottesdienst mit ihren Fahnenabordnungen begleiten und so ihre 

Verbundenheit mit unserer Pfarrgemeinde sichtbar machen. 

Eine Kircheninnenrenovierung dieser Größenordnung erlebt eine 

Pfarrgemeinde meist nur einmal in einer Generation. Umso mehr wünschen 

wir uns, dass dieser Tag zu einem großen Fest des Glaubens und der 

Gemeinschaft wird. 

Im Anschluss an den Festsonntag laden wir zu einer kleinen Festwoche mit 

verschiedenen Angeboten ein: 

Dienstag, 6. Oktober 

Nachmittag mit Generation 60+ 

Mittwoch, 7. Oktober 

Tag der Ewigen Anbetung 

Freitag, 9. Oktober 

Marienfeierstunde mit anschließender Kirchenführung durch 

Michaela Wolfinger 

Sonntag, 11. Oktober 

Festliches Kirchenkonzert am Nachmittag und am Abend feiern wir 

einen festlichen Gottesdienst für alle Ehejubilare des Jahres 2026 mit 

H.H. Pfarrer Edmund Prechtl, Pressath. 

Ein Kinder- und Jugendprogramm befindet sich derzeit noch in 

Vorbereitung und wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Bitte merken Sie sich diese Termine schon heute vor! 

Unsere Pfarrkirche ist seit Generationen Mittelpunkt unseres Glaubens. 

Hier feiern wir Gottesdienste, empfangen die Sakramente, finden Trost und 

Gemeinschaft. Dank der gelungenen Renovierung wird sie auch künftig ein 

Ort sein, der Menschen einlädt, stärkt und verbindet. 

Feiern wir gemeinsam den Abschluss dieses großen 

Gemeinschaftswerkes und danken wir Gott für unsere erneuerte 

Kirche. Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen! 



Projektchor zum Abschluss der Kircheninnenrenovierung – 

Orchestermesse 

Zum feierlichen Abschluss der Kircheninnenrenovierung wird ein 

Projektchor gegründet, der gemeinsam mit dem Kirchenchor und einem 

Orchester eine festliche Messe gestaltet. Eingeladen sind Sängerinnen und 

Sänger aller Stimmlagen aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft. 

Chorerfahrung ist nicht erforderlich – alle, die Freude am Singen haben 

oder ein solches Projekt einmal ausprobieren möchten, sind herzlich 

willkommen. 

Geplante Termine: 

 Probenbeginn: ab 01.07.2026, wöchentlich mittwochs um 19.30 

Uhr im Pfarrheim Vohenstrauß 

 Aufführung: im Rahmen der Kircheneröffnung am 04.10.2026 

 Werk: Charles Gounod – Cäcilienmesse u. a. 

 Musikalische Leitung: Claudia Gruber                              

Interessierte Sängerinnen und Sänger melden sich bitte bei: Claudia 

Gruber (Tel. 09602 / 6170040) oder im Pfarrbüro Vohenstrauß. 

Musik verbindet – und genau das möchten wir im Rahmen des Abschlusses 

unserer Kirchenrenovierung gemeinsam erlebbar machen. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn viele aus unserer Pfarreiengemeinschaft dieses besondere 

musikalische Projekt mittragen. 

Herzliche Grüße 
Werner Hanauer,   Alexander Hösl,  Dr. Manfred Bauer,   

Kirchenpfleger               Pfarrer               PGR-Sprecher 

Spendenkonten 

Bitte vermerken – Spende Kirchenrenovierung 
DE31 7535 1960 0300 3181 85 Sparkasse  

DE16 7539 0000 0000 4574 00 Volksbank Raiffeisenbank 

Bei Bedarf stellen wir gerne eine Spendenquittung aus; 

bitte auf der Überweisung vermerken. – Danke! 

Aktuelle Bilder zur Innenrenovierung finden Sie auf unserer 

Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de  

http://www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de/


GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefausgabe 
26. Juli – 16. August 2026 
Freitag, 17.07. – 11.30 Uhr 

 

Sommerferien – angepasste Gottesdienstordnung 

Mit Beginn der Sommerferien gilt eine angepasste Gottesdienstordnung.  

So gilt wieder die „alte“ Gottesdienstordnung und der Gottesdienst um 8.30 

Uhr im Pfarrheim/Pfarrkirche wird gestrichen. 

Der Grund dafür ist zum einen die Urlaubsplanung im Seelsorgeteam, an 

die wir die Gottesdienstzeiten in den Sommerwochen anpassen. Zum 

anderen freuen wir uns, dass die Arbeiten an den neuen Sakristeimöbeln 

voraussichtlich Anfang August abgeschlossen sein werden. Sobald diese 

eingebaut sind und die Sakristei eingeräumt ist, feiern wir die Gottesdienste 

wieder in unserer Pfarrkirche. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 

nach Abschluss der Arbeiten wieder in der Pfarrkirche begrüßen zu dürfen. 

Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle Gottesdienstordnung im Pfarrbrief. 

04. Juli 2026 Hl. Ulrich und Hl. Elisabeth 

Samstag 15:00 Waldau - Beichtgelegenheit 
 

  Kollekte für die Weltkirche 
 

 18:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 19:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
 

 



05. Juli 2026 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag  Kollekte für die Weltkirche 
 

 8:30 Altenstadt – Eucharistiefeier 

 8:30 Kleinschwand – Eucharistiefeier 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
 10:00 St. Jodok - Eucharistiefeier 

 10:00 Waldau – Eucharistiefeier 

 ►09:50 Winklergarten – Kinderkirche  

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
 

 13:30 Böhmischbruck - Taufe    
 

06. Juli 2026 Hl. Maria Goretti, Marien-Samstag 

Montag 18:30 Waldau - Rosenkranz 

 19:00 Waldau - Eucharistiefeier 
Völkl f. Bruder Josef Völkl (89) 

MG: Bäumler f verst. Eltern u. Bruder Georg Baier (111) 
 

 ►19:00 Großenschwand – Eucharistiefeier 

  Brigitte Wurzer f.✝ Mutter Anna Lippert 
 

07. Juli 2026 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis 

Dienstag ►10:00 Seniorenheim - Eucharistiefeier 
zu Ehren des heiligen Antonius von Padua (292) 

 

 ►18:30 Altenstadt - Rosenkranz 

 ►19:00 Altenstadt - Eucharistiefeier 
Balk f. verst. Verwandschaft (59) (80) 

MG: f. verst. Ehemann u. Vater Ludwig Fürnrohr u. Mutter Maria   
 

 ►18:30 Tännesberg – Eucharistiefeier 
  Frauenbund Tännesberg f. + Regina Hammer  
 

08. Juli 2026 Hl. Kilian und Gefährten 

Mittwoch 8:00 Josefskapelle - Eucharistiefeier 
Wührl f verst. Hermann Kunz (254) 
MG: zu Ehren der Mutter Gottes (282) 

 

 

 ►19:00 Altentreswitz- Eucharistiefeier 
Fam. Meier f. Adam Ogarek (67) 

 

09. Juli 2026 Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten 

Donnerstag           Kein Gottesdienst wegen Dekanatskonferenz! 
 
 

 
 
 
 

 



10. Juli 2026 Hl. Knud, König und hl. Erich und hl. Olaf 

Wallfahrt nach Moosbach - Gemeinsam unterwegs im Glauben 

Am Freitag, 10. Juli, laden wir alle Gläubigen herzlich zu unserer 

Wallfahrt nach Moosbach ein. Die Fußwallfahrt beginnt um 18.30 Uhr an 

der Pfarrkirche. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg zur Wieskirche 

in Moosbach, wo um ca. 20.30 Uhr der feierliche Wallfahrtsgottesdienst 

stattfindet. Besonders freuen wir uns auf die Teilnahme unserer 

Erstkommunion- und Firmkinder sowie der kirchlichen Vereine 

unserer Pfarreiengemeinschaft. Natürlich sind auch alle weiteren 

Interessierten und Pfarrangehörigen der gesamten Pfarreiengemeinschaft 

ganz herzlich willkommen, sich auf den gemeinsamen Weg zu machen und 

den Gottesdienst mitzufeiern. Wir freuen uns auf viele Mitpilgerinnen und 

Mitpilger! 

Bei schlechtem Wetter entfällt die Fußwallfahrt. Der Gottesdienst findet 

jedoch um 20.30 Uhr wie geplant in der Wieskirche statt. 

Freitag 18:30 Oberlind - Rosenkranz 

 19:00 Oberlind - Eucharistiefeier 
Zilbauer Angela f. verstorbene Eltern (87) 

  MG: f verst. Ehemann Richard Scherer StT (92) 
Fam. Alfred Uschold f. verst. Angehörige (96) 

 

11. Juli 2026 HL. BENEDIKT VON NURSIA 

Samstag  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 18:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 19:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f. Mama u. Oma Anna Beer und Papa Andreas Beer (67) 
MG: f. Eltern u. Großeltern Herta u. Albert Voit (158) 
f. Mutter u Oma Anna Janker z StT (166) 
f. Ehemann, Vater u Opa Josef Hanauer (184) 
f. Eltern Platzer, Geschwister u Angehörige (185) 

 

12. Juli 2026 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 8:30 Böhmischbruck - Eucharistiefeier 
f. Ehemann, Vater und Opa Johann Feneis z StT (48) 
MG: Meier Anita f. verst. Eltern u Schwager Richard (68) 

 

 



Sonntag 8:30 Oberlind - Eucharistiefeier 
Hans Meier f. Ehefrau Andrea u Tochter Alexandra (53) 

MG: B. M. zum hl. Christopherus zum Dank (79) 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f verst. Ehefrau u. Mutter Rita Kreuzer (260) 
MG: Kreuzer f verst. Geschwister (261) 

 10:00 Tännesberg – Eucharistiefeier 
  Pfarrgemeinde Tännesberg für verst. Ferdl (Hans-Josef Völkl) 

  MG: Kirchenchor Tännesberg f.✝ Josef Dobmeier, Günther 

Kappl u. alle verst. Chormitglieder  

  Anna Wurzer f.✝ Ehemann u. Vater Michael Wurzer  

  f.+ Maria Spickenreither von Nichte Hildegard  

  Fam. Dörfler f.+ Eltern u. Großeltern  
  Gertrud Müller zu Ehren der lb. Mutter Gottes 

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f. Vater Rudolf Pruy (134) 
MG: Rita Kraus f. verst. Mutter Franziska Schweigl (281) 
Fam. Frischholz f. verst. Ehemann und Vater (287) 

Ertl Georg f. verst. Eltern Rosina u Josef Ertl (302) 
  Geschwister Gmeiner f. Brüder Ludwig u Bernhard (308) 

 10:00 Waldau - Eucharistiefeier 
f. Erna Wiesent z. StT (43)    (68) 
MG: f. verst. Ehemann Dietmar Kick und verst. Verwandschaft 
f. Angehörige der Familie Kindl (141) 

Stefan Liebl f. Vater Karlheinz (115) 
 11:00 Kleinschwand – Taufe    

 14:00 Josefskapelle – Taufe   

 19:00 Kleinschwand – Rosenkranz 
 
 

13. Juli 2026 Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Marien-Samstag 

Montag 18:30 Waldau - Rosenkranz 

 19:00 Waldau - Eucharistiefeier 
Bäumler zu Ehren der Hl. Schutzengel zum Dank (112) 
MG: Ertl f. verst. Pfarrer Gerhard Dirscherl (117) 

 

 ►19:00 Böhmischbruck - Eucharistiefeier 
Fam. Keck f Vater u Schwiegervater (59) 

  
 

14. Juli 2026 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Dienstag 18:30 Tännesberg - Rosenkranz 

 19:00 Tännesberg – Eucharistiefeier 

  MMC Tännesberg f.✝ Mitglieder  

MG: Maria Völkl f.✝Ehemann Josef Völkl 
 

15. Juli 2026 Hl. Bonaventura 

Mittwoch 8:00 Josefskapelle - Eucharistiefeier 
Hans-Jürgen Hampel f. verst. Großonkel Kurt Schreiber (95) 
MG: zu Ehren der Muttergottes (283) 



Mittwoch 10:00 Seniorenheim - Eucharistiefeier  
  zu Ehren der heiligen Mutter Gottes 
 

16. Juli 2026 Unsere Lieben Frau auf dem Berge Karmel 

Donnerstag 18:30 Obertresenfeld - Rosenkranz  

 ►19:00 Obertresenfeld - Eucharistiefeier  
Fam. Bäumler f. verst. Verwandtschaft und Bekanntschaft (29) 
MG: f. Ehemann und Vater Siegfried Reil (64) 
Olga Götz f. Verstorbenen aus Obertresenfeld (75) 
Anna Kick f. Eltern u. Geschwister (83) 

 19:00 Kleinschwand – Eucharistiefeier 
  zum Dank an die Mutter Gottes für die immerw. Hilfe  

MG: Anna Nößner f.+ Betty Haberl 
 

17. Juli 2026 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 

Freitag 18:30 Oberlind - Rosenkranz 

 19:00 Oberlind – Eucharistiefeier   (58) 
f. Verstorbene, an die niemand denkt u für die niemand betet  

 

18. Juli 2026 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Samstag 14:00 Tännesberg – Taufe    
 

 15:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Beichtgespräch 
 

  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 18:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 19:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f. Ehemann, Vater und Opa z StT (228) 
MG: f. unsere Mütter Else Rögner u. Maria Bauer (233) 
f. Ehemann, Vater u Opa Alois Beierl z StT (262) 
Regina f Monika Bauer u Angehörige (278) 

 

19. Juli 2026 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 8:30 Altenstadt - Eucharistiefeier 
f. Ehemann, Vater u Opa Otto Rupprecht (63) 
MG: Stammtisch Schloßwirt f. verst. Otto Rupprecht (90) 

  f. Ehefrau und Mutter Amalie Wittmann (91) 
 8:30 Kleinschwand – Eucharistiefeier 

  Roswitha Ott f.✝ Eltern Maria u. Michael Putzer  

MG: Fam. Josef Hartinger f bds.+ Großeltern 
 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 

Wührl f verst. Hermann Kunz (253) 
 10:00 Tännesberg – Eucharistiefeier 

  Anna Wurzer f.✝ Angehörige 

  MG: Hilde Kleber mit Kindern f.✝ Ehemann u. Vater z StT 
  Zum Dank u. zur Ehre der Hl. Mutter Gottes 
  f.+ Vater Josef Kick z. Sterbetag u. Angehörige 



Sonntag 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
f. Opa zum Sterbetag (34) 
MG: f. alle verst. Pfarrer der Gemeinde Vohenstrauß (236/265) 
Fam. Gall f. Eltern Johann, Theresia u Stiefmutter Kunigund   

 
 

20. Juli 2026 Hl. Margareta und Hl. Apollinaris, Marien-Samstag 

Montag 18:30 Waldau - Rosenkranz 

 19:00 Waldau - Eucharistiefeier 
Bäumler zu Ehren der Hl. Schutzengel zum Dank (114) 
MG: Ertl. f. verst. Pfarrer Karl Ferges (118) 

 

21. Juli 2026 Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis 

Dienstag 18:30 Tännesberg - Rosenkranz 

 19:00 Tännesberg – Eucharistiefeier 
  Maria Völkl f. + Bruder Georg Stahl 
 

22. Juli 2026 HL. MARIA MAGDALENA 

Mittwoch 8:00 Josefskapelle - Eucharistiefeier 
Klotz f. Schwiegereltern u Schwägerin Margarethe (307) 

 10:00 Seniorenheim – Eucharistiefeier 
  für alle verstorbenen des Seniorenheims 

 ►19:00 Kössing – Eucharistiefeier 
  für alle Verstorbenen von Kössing 
 

23. Juli 2026 HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 

Donnerstag 19:00 Großenschwand – Eucharistiefeier 
  Roswitha Schlosser f.+ Eltern u. Großeltern 
 ►19:00 Straßenhäuser – Patroziniumsgottesdienst  
                               an der Christopheruskapelle  

H. Wildenauer f verst. Eltern Anna u. Andreas Wildenauer (97) 
 

24. Juli 2026 Hl. Christophorus und Hl. Scharbel Mahluf 

Freitag ►9:00 Vohenstrauß - Evangelische Stadtpfarrkirche 

  Abschlussgottesdienst Förderzentrum Klasse 5 – 9  
 

 ►17:00 Vohenstrauß – Evangelische Stadtpfarrkirche 

  Abschlussgottesdienst der Realschule  
 

 18:30 Altenstadt - Rosenkranz 

 ►19:00 Altenstadt - Eucharistiefeier 
M. Fürnrohr f. verst. Ehemann u. Vater Ludwig u. Mutter Maria  
MG: B. Balk f. verst. Anna Striegl (88)(81) 

 

25. Juli 2026 HL. JAKOBUS 

Samstag 13:00 Böhmischbruck - Trauung  
 
 

 



 

Samstag  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 ►19:00 Böhmischbruck - Eucharistiefeier 
  für alle verstorbenen Seelsorger der Pfarrei Böhmischbruck 
 

 ►18:30 Oberlind – Rosenkranz 

 ►19:00 Oberlind - Eucharistiefeier 
Hans Meier f. verst. Angehörige (54) 
MG: f. Ehemann u Vater Albert Wittmann (67) 
Kick f. verst. Eltern u Geschwister (82) 

 

 18:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Rosenkranz 

 19:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier –  

                                                         Großeltern-Enkel- Gottesdienst   
Hl. Stiftsmesse f verst. Ehemann Friedrich Schmucker StT  
MG: Fam. Wolfgang Gruber f. Mutter Monika (272) 

 
 

26. Juli 2026 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag  Kollekte für unsere Kirchen 
 

 8:30 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
Olga Götz f. Bruno Rupprecht (208) 

 

 8:30 Tännesberg – Aufstellung St. Jodok-Ritt (Pfreimder Str.) 
 9:00 Tännesberg – Beginn des Kirchenzuges nach St. Jodok 

 9:30 Tännesberg – St. Jodok – Eucharistiefeier, anschl. 
feierlicher Kirchenzug zurück zur Pfarrkirche mit Segen 
am Marktplatz  

  Marianne Brandl f.+ Ehemann Heribert z. Sterbetag  
MG: f.+ Sohn u. Bruder Klaus Maier  
Fam. Bartmann-Müller zu Ehren des Hl. Jodok  
f.+ Oma Anna Gürtler 

 10:00 Waldau - Eucharistiefeier 
f. Onkel Karl Axmann (95) 
MG: Muttergottes zum Dank (99) 
SV Waldau f. verst. Mitglieder (102) 

 10:00 Vohenstrauß Pfarrheim - Eucharistiefeier 
Familie Alfons Sauer f. verst. Anna Sauer (14) 
MG: f. Mutter Anna Härtl (61) 
f. Vater Andreas Meier u Johann Hösl, Losau z StT (249) 
f. Ehemann u Vater Martin Schön z. 10. StT (257) 

 14:00 Josefskapelle - Taufe   

 19:00 Kleinschwand – Rosenkranz  
 

 

 

 

 

 



 

Info für die gesamte Pfarrgemeinde 
 

 
 

Allen Schülerinnen und Schülern,  
die in diesen Tagen ihre Abschlusszeugnisse erhalten,  
gratulieren wir ganz herzlich.  
Für den neuen Lebensabschnitt in Ausbildung oder Studium 
wüschen wir von Herzen Freude, Durchhaltevermögen  
und Gottes Segen.  
 

Allen Schülerinnen, Schülern, Lehrer/innen  
– und ihnen allen –  

schöne Ferien bzw. Urlaubszeit und gute Erholung! 
 

 

 

 

 

Frankreich 2027 – Komm mit auf Entdeckungsreise! 

Für die Pfingstferien 2027 planen wir eine gemeinsame Reise nach 

Frankreich. Auf dem Programm könnten unter anderem Paris mit seinen 

berühmten Sehenswürdigkeiten, Reims, Metz, die beeindruckende Abtei 

Mont-Saint-Michel, Saint-Malo, Namur und weitere interessante Orte 

stehen. 

Bevor wir mit der konkreten Planung beginnen, möchten wir gerne wissen, 

ob Interesse an einer solchen Reise besteht. Außerdem möchten wir 

gemeinsam besprechen, ob die Reise lieber mit dem Bus oder dem 

Flugzeug stattfinden soll. Dazu laden wir herzlich zu einem Infoabend 

ein: Dienstag, 21. Juli 2026 um 19.00 Uhr im Pfarrheim Vohenstrauß 

Eingeladen sind alle, die sich für die Reise interessieren – ganz 

unverbindlich. Wer an diesem Abend verhindert ist, aber grundsätzlich 

Interesse hat, kann dies gerne im Pfarrbüro mitteilen. So erhalten wir eine 

erste Einschätzung der Teilnehmerzahl und können die weitere Planung 

entsprechend gestalten. 

Wir freuen uns auf einen Abend zum Austausch und hoffen auf viele 

Frankreich-Begeisterte! 

 

 

http://www.infowort.de/attpic/big/herzen-schweif-malvorlage.jpg


Freier Platz für das Salzburger Adventsingen (1. Advent) 

Für unsere Fahrt zum Salzburger Adventsingen am 1. Advent ist ein Platz 

in einem Doppelzimmer frei. Wenn eine weibliche Interessentin gerne 

mitfahren möchte, freuen wir uns über eine baldige Anmeldung im 

Pfarrbüro unter Tel. 09651 / 2290. 

Hinweis für alle bereits angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

Bitte überweisen Sie die Restzahlung bis spätestens 25. September 2026. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herzliche Einladung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Altenstadt 
 

Kath. Männerverein: 
Der kath. Männerverein Altenstadt/Voh. lädt alle Mitglieder mit Partner zu einen 

gemütlichen Grillabend am Samstag den 01.08.2026 ab 18:00 Uhr  nach 

Untertresenfeld 5 ein. Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt. 

Anmeldungen bei Josef Kick Tel. 09657/1007. 
 

 

Wir fahren am Sonntag den 13.09.2026 zur ehemaligen Gemeindereferentin 

Christine Mark (geb.Hecht). Wir besuchen um 10:30 Uhr einen Gottesdienst in 

Marktredwitz Pfarrei St. Josef wo Sie tätig ist. Weiterfahrt nach Waldsassen zum 

Mittagessen, anschließend Zeit zur freien Verfügung. Hier bietet sich an: Der 

Besuch des Erlebnisgartens vom Kloster, ein Spaziergang im Waldsassener 



Stadtpark oder der Besuch der Konventkirche des Klosters, bzw. Besuch der 

Basilika. Um 15:30 Uhr eine ca. 45 min. Führung in der Bibliothek (5,--€) pro 

Person. Heimfahrt gegen 17:00 Uhr. Fahrtkosten pro Person ca. 15-23,--€ je nach 

Anzahl der Personen. Anmeldungen nimmt Kick Josef entgegen Tel: 09657/1007 

 
 

Oberlind 
 

 

Der Pfarrgemeinderat Oberlind bedankt sich bei allen Unterstützer/-innen für die  

Spenden der letzten Jahre z. B. freiwillige Spende für Palmbuschen,  

Patroziniumsumtrunk, Erntedankfrühstück sowie freiwilligen Spenden. Eure  

Beiträge ermöglichen die Spende von 500.- € zur Kirchenrenovierung – vielen  

Dank für eure großzügige Unterstützung!  

 
 

Straßenhäuser 
 

 

Patrozinium Christopherus-Kapelle 
Herzliche Einladung zum Patrozinium der Christopheruskapelle am Donnerstag, 

23. Juli, um 19.00 Uhr bei Christa Wildenauer. Gemeinsam wollen wir das Fest 

des Kapellenpatrons in einem feierlichen Gottesdienst begehen. Musikalisch wird 

die Feier vom Männerchor Leuchtenberg sowie den Jagdhornbläsern festlich 

umrahmt. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, die diesen 

besonderen Gottesdienst mitfeiern. 

 
 

Vohenstrauß 
 

 

Bibelkreis 
Herzliche Einladung zum nächsten Bibelkreis am Dienstag, 7. Juli, um 20.00 

Uhr im Pfarrheim Vohenstrauß. Gemeinsam wollen wir die Heilige Schrift 

lesen, darüber ins Gespräch kommen und Impulse für unseren Glauben und Alltag 

entdecken. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind jederzeit herzlich 

willkommen! 

Pfarrfest: 
Im Pfarrbüro sind einige Kuchenbehälter vom Pfarrfest, diese können zu den 

Öffnungszeiten abgeholt werden.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Generation 60+ - 

Seniorenfahrt: 
Alle die sich für die Fahrt nach Tachov 

angemeldet haben, bitte den Ausweis 

nicht vergessen.  

 

Es sind nur noch wenige Plätze frei. 

 

 

 
 
 



Tännesberg 
 

Frauenbund Tännesberg: 
Am Dienstag, 07.07.2026 findet um 18.30 Uhr ein Gedenkgottesdienst für Regina 

Hammer statt.  
 

Erstkommunion: 
Die Abgabe der Erstkommuniongewänder findet am 27.07.2026 von  

17 – 18 Uhr bei Frau Glas, Pfr.-Reichl-Str. 6, Tännesberg statt.  

 

Kinderhaus St. Martin Tännesberg  
 

 

Herzliche Einladung 
zu unserem Abschlussgottesdienst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gemeinsam wollen wir 

am 22.7.2026 um 16:30 Uhr 

im Garten des Kinderhauses 

mit einem Wortgottesdienst unsere  

21 Vorschulkinder verabschieden. 

Anschließend gibt es im Kinderhaus ein „kleines 

Sommerfest“, zu dem alle Kinder, Eltern, Geschwister, 

Omas, Opas, Paten und sonstige Interessierte recht 

herzlich eingeladen sind. 
Auf Euer Kommen freuen sich alle aus dem Tännesberger Kinderhaus  



Stellenangebot Verwaltungskraft 

Zur Verstärkung unseres Teams im 

kath. Kinderhaus St. Martin in 

Tännesberg suchen wir 

zum 01. Oktober 2026 

eine Bürokraft 

zur Unterstützung für allgemeine Büro- und 

Verwaltungsaufgaben. 
 

Der Stundenumfang beträgt 

2,5 Wochenstunden, 

einzubringen an einem beliebigen 

Wochentag  

(nach Absprache).  

Arbeitsort Kinderhaus Tännesberg 
 

Die Bezahlung erfolgt tariflich nach 

dem Arbeitsvertragsrecht der 

bayerischen Diözesen. 
  

Bei Interesse freuen wir uns auf 

Ihre Bewerbung an: 
 

Kath. Kinderhaus St. Martin 

Marktplatz 9 

92723 Tännesberg 

Mail: kita.taennesberg@bistum-regensburg.de 

 
 

Herzlichen Dank!  
Das Kinderhaus St. Martin in Tännesberg freut sich über eine anonyme 

Spende in Höhe von 500.- €. 

Dem Spender ein herzliches Dankeschön, das Geld wird den Kindern zu 

Gute kommen. 

 

mailto:kita.taennesberg@bistum-regensburg.de


WIR GRATULIEREN 
 

… allen Geburtstagskindern, die im Juni/Juli 
 ihren Geburtstag feiern können. 

  

Herzlichen Glückwunsch zum Namenstag  
 

So 05.07. 14. Sonntag im Jk., Antonius Maria Zaccaria. Leatzizia  

Mo 06.07. Maria Goretti, Maria Theresia Ledóchowska 

Di 07.07. Willibald v. Eichstätt 

Mi 08.07. Kilian v. Würzburg, Edgar v. England 

Do 09.07. Augustinus Zhao Rong 

Fr 10.07. Knud v. Dänemark, Erich v. Schweden, Olaf v. Norwegen, Alexander 

Sa 11.07. Benedikt v. Nursia. Oliver Plunket 

So 12.07. 15. Sonntag im Jk., Nabor u. Felix 

Mo 13.07. Heinrich II. u. Kunigunde v. Bamberg, sara v. Libyen 

Di 14.07. Kamillus v. Lellis, Ulrich v. Zell, Roland v. Genf 

Mi 15.07. Bonaventura v. Lyon, Waldemar v. Kiew, Bernhard v. Baden 

Do 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel, Carmen 

Fr 17.07. Alexius, Marina, Donata 

Sa 18.07. Arnulf, Odilia, Friedrich v. Utrecht, Radegund v. Ausgsburg 

So 19.07. 16. Sonntag im Jk., Poppp v. Jütland, Bernulf v. Utrecht 

Mo 20.07. Margareta v. Antiochien, Bernhard v. Hildesheim 

Di 21.07. Laurentius v. Brindisi 

Mi 22.07. Maria Magdalena, Verena (Elvira) 

Do 23.07. Birgitta v. Schweden 

Fr 24.07. Christopherus, Scharbel Mahluf, Christina v. Bolsena 

Sa 25.07. Jakobus (Apostel), Thea, Thomas v. Kempen 

So 26.07. 17. Sonntag im Jk., Joachim u. Anna (Eltern d. Gottemutter Maria),  

  Christiane v. Flandern 

 

Vergelt´s Gott 
 

… für eine besondere Spende an unsere Pfarrgemeinde: Das 

Unternehmerehepaar Michaela und Johann Meller von hm-sat stellte der 

Pfarrei 30 Sonnenschirme mit den dazugehörigen Schirmständern zur 

Verfügung. Damit sind wir für Pfarrfeste, kirchliche Feiern und viele 

weitere Veranstaltungen künftig bestens ausgestattet. 

Die Familie Meller fühlt sich unserer Pfarrgemeinde seit vielen Jahren eng 

verbunden und unterstützt unser kirchliches Leben immer wieder auf 

vielfältige Weise. Die neuen Sonnenschirme werden bei zahlreichen Festen 

für angenehmen Schatten sorgen und dazu beitragen, dass sich unsere 

Gäste wohlfühlen. Die neue Ausstattung wird unserer Pfarrgemeinde über 

viele Jahre hinweg bei zahlreichen Veranstaltungen gute Dienste leisten. 



… sagen wir dem Pfarrgemeinderat Oberlind für die Spende in Höhe  

von 500.- Euro für die Kirchenrenovierung in Vohenstrauß.  
 

… sagen wir Christa´s Kunst und Krempel für die Spende in Höhe von  

5.000.- € für die Kirchenrenovierung in Vohenstrauß.  
 

… sagen wir dem Kirchenverein Altenstadt für die Spende von  

10.000.- € für die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche. 
 

… sagen wir dem Männerverein und Kirchenverein Altenstadt für die  

Spende von 700.- € für unsere Ministrantenarbeit.  
 

… für ein gelungenes Pfarrfest: 
Unser Pfarrfest war auch in diesem Jahr ein wunderschönes Fest des 

Glaubens und der Gemeinschaft. Der feierliche Gottesdienst und das 

anschließende Beisammensein auf dem Kirchplatz haben einmal mehr 

gezeigt, wie lebendig und engagiert unsere Pfarrgemeinde ist. 

Ein herzliches Vergelt's Gott gilt allen, die zum Gelingen dieses Festes 

beigetragen haben. Danke allen Mitwirkenden im Gottesdienst sowie den 

zahlreichen Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung, 

Organisation sowie beim Auf- und Abbau mit angepackt oder im 

Hintergrund ihren Dienst getan haben. Ein besonderer Dank gilt dem 

Kindergarten für die gelungene Aufführung, Christas „Kunst und 

Krempel“ für den Flohmarktstand, dem Frauenbund Vohenstrauß für 

die köstlichen Kuchen, dem Frauenbund Altenstadt für die Bewirtung 

sowie Herrn Gruber und seinen Musikkapellen für die stimmungsvolle 

musikalische Gestaltung. Herzlich danken möchten wir auch unseren 

Jugendgruppen und Ministrantinnen und Ministranten, die mit der 

Kinderbelustigung und dem Crêpes-Backen viele kleine und große 

Besucher begeistert haben. Unsere Jugendlichen haben sich auch stark in 

den Auf- und Abbau des Festes eingebracht. Ein ebenso großer Dank gilt 

der Kirchenverwaltung, den Außenorten unserer 

Pfarreiengemeinschaft für ihre tatkräftige Unterstützung sowie dem 

Pfarrgemeinderat, der die Gesamtorganisation übernommen hat. 

Stellvertretend möchten wir besonders Steffi Töppel mit ihrem Team, Dr. 

Manfred Bauer und Reinhard Kick nennen, in deren Hände die 

Gesamtorganisation lag. Nicht zuletzt danken wir allen Besucherinnen und 

Besuchern, die unser Pfarrfest mitgefeiert haben. Durch das Miteinander 

vieler engagierter Menschen wurde dieser Tag zu einem schönen Fest der 

Begegnung und des Glaubens. Allen, die auf irgendeine Weise 

mitgeholfen, unterstützt oder mitgefeiert haben, sagen wir von Herzen 

ein aufrichtiges Vergelt's Gott! 



 

„Einfach heiraten?“ – „Warum die katholische 
Kirche die Ehe als Sakrament versteht“ 

Vor einigen Tagen fand in unserer evangelischen Nachbargemeinde wieder 

die Aktion „Einfach heiraten“ statt. Paare konnten ohne lange 

Vorbereitungszeit in die Kirche kommen, sich das Ja-Wort geben und den 

Segen Gottes für ihren gemeinsamen Lebensweg empfangen. Eine schöne 

Einladung, die viele Menschen anspricht. 

Im Anschluss daran wurde ich mehrfach gefragt: „Warum gibt es so etwas 

eigentlich nicht in der katholischen Kirche?“ 

Diese Frage ist verständlich – und sie bietet die Gelegenheit, einmal 

genauer auf unser katholisches Eheverständnis zu schauen. 

Zunächst einmal: Auch in der katholischen Kirche muss eine Hochzeit 

weder groß noch aufwendig sein. Ob festlich mit vielen Gästen oder 

ganz schlicht im kleinen Kreis – darüber entscheidet allein das 

Brautpaar. Niemand braucht eine pompöse Feier, um kirchlich zu 

heiraten. Wer eine einfache Trauung wünscht, kann diese jederzeit 

bekommen. Und eine Trauung ist keineswegs nur am Samstag 

möglich, sondern auch an anderen Wochentagen. Unsere kleinste 

Trauung in den letzten Jahren war das Brautpaar alleine zusammen 

mit Mesner, Organist (beide waren Trauzeugen) und Priester während 

der Woche. 

Was allerdings zu einer katholischen Trauung gehört, ist die Vorbereitung 

auf die Ehe. Das hat nichts mit Bürokratie oder lästigen Formalitäten zu 

tun. Die Kirche möchte die Brautleute nicht prüfen oder ihnen Steine in den 

Weg legen. Vielmehr möchte sie sie auf einen Schritt vorbereiten und 

begleiten, der ihr ganzes Leben prägen soll. 

Schließlich bereitet man sich auch auf viele andere wichtige 

Entscheidungen im Leben vor: auf einen Beruf, auf ein Studium oder auf 

die Geburt eines Kindes. Um wie viel mehr gilt das für eine Ehe, die nach 

katholischem Verständnis nicht nur ein gegenseitiges Versprechen, sondern 

ein Sakrament ist. 



 

In den Gesprächen vor der Trauung geht es deshalb nicht zuerst um 

Formulare oder den Ablauf des Gottesdienstes. Es geht um Fragen, die im 

Alltag oft zu kurz kommen: Was trägt unsere Beziehung? Was bedeutet 

lebenslange Treue? Wie gehen wir mit Krisen um? Welche Rolle spielt der 

Glaube in unserer Ehe? Was heißt es, offen für Kinder zu sein? Und worauf 

vertrauen wir, wenn das Leben einmal nicht nach Plan verläuft? 

Gerade weil die katholische Kirche die Ehe als Sakrament versteht, nimmt 

sie diese Vorbereitung ernst. Sie möchte Brautpaare nicht möglichst schnell 

verheiraten, sondern sie dabei begleiten, bewusst und gut vorbereitet ihr Ja 

zueinander zu sprechen. Denn dieses Ja gilt nicht nur für den Hochzeitstag, 

sondern für ein ganzes gemeinsames Leben. 

Vielleicht liegt genau hier der eigentliche Unterschied. Es geht nicht um 

die Frage, ob eine Hochzeit schlicht oder festlich gefeiert wird. Es geht um 

das Verständnis dessen, was in der Trauung geschieht. Deshalb lohnt es 

sich, einmal genauer hinzuschauen, was katholische und evangelische 

Christen unter der Ehe verstehen – und warum die katholische Kirche die 

Ehe zu den sieben Sakramenten zählt. 

Und eines noch vorweg: den Rahmen – das wann und wie – das 

können Sie auch bei uns entscheiden! Kommen wir doch einfach ins 

Gespräch darüber, wie und wann Sie heiraten wollen! „Einfach 

heiraten“ geht überall, so auch bei uns! 

 „Was Gott verbunden hat, das darf der Mensch nicht trennen.“ (Mt 

19,6) und „Die Liebe hört niemals auf.“ (1 Kor 13,8)  

Wenn zwei Menschen heiraten, geben sie sich das Versprechen, ihr Leben 

miteinander zu teilen – in guten und in schweren Zeiten. Für Christen ist 

die Ehe jedoch weit mehr als eine romantische Feier oder ein rechtlicher 

Vertrag. Sie ist eine gemeinsame Berufung und ein Lebensweg, auf dem 

Gott mitgeht. 

Katholische und evangelische Christen verbindet dabei vieles. Beide 

glauben, dass die Ehe von Gott gewollt ist. Beide sehen in ihr einen Ort der  

 



 

Liebe, der Treue, des gegenseitigen Respekts und der Verantwortung 

füreinander. Und beide bitten im Traugottesdienst um Gottes Segen für das 

Brautpaar. 

Trotz dieser großen Gemeinsamkeiten gibt es einen entscheidenden 

Unterschied, denn die Ehe ist mehr als nur ein Ja-Wort. 

Für die katholische Kirche ist die Ehe eines der sieben Sakramente. Das 

bedeutet: Im Ja-Wort von Braut und Bräutigam ist Gott nicht nur als guter 

Begleiter dabei – er schenkt den Eheleuten seine Gnade und stärkt sie für 

ihren gemeinsamen Lebensweg. Mann und Frau spenden sich dieses 

Sakrament gegenseitig; der Priester oder Diakon bezeugt diesen Bund im 

Namen der Kirche. Deshalb ist die Ehe aus katholischer Sicht mehr als ein 

Versprechen zweier Menschen. Sie ist ein heiliger Bund, der die treue 

Liebe Christi zu seiner Kirche sichtbar macht. Aus diesem Grund versteht 

die katholische Kirche eine gültig geschlossene und vollzogene 

sakramentale Ehe als unauflöslich. Das ist kein unerreichbares Ideal, 

sondern Ausdruck des Vertrauens darauf, dass Gottes Treue stärker ist als 

die Herausforderungen des Lebens. 

Zum katholischen Eheverständnis gehört außerdem die Offenheit für neues 

Leben. Kinder sind nicht einfach eine mögliche Ergänzung der Ehe, 

sondern ein großes Geschenk Gottes. Die Liebe der Eheleute und die 

Bereitschaft, Leben weiterzugeben, gehören nach katholischem 

Verständnis untrennbar zusammen. Gleichzeitig bleibt jede Ehe – auch 

wenn sie kinderlos bleibt – eine vollgültige sakramentale Ehe. Denn ihr 

tiefster Sinn liegt in der liebenden Gemeinschaft der Eheleute und ihrem 

gemeinsamen Weg mit Gott. 

Die evangelischen Kirchen teilen viele dieser Überzeugungen. Auch für sie 

ist die Ehe ein Geschenk Gottes und ein Ort, an dem Menschen Liebe, 

Geborgenheit und Verantwortung füreinander leben. Einen wesentlichen 

Unterschied gibt es jedoch: Die Ehe wird nicht als Sakrament verstanden. 

Nach reformatorischem Verständnis gibt es nur zwei Sakramente – die 

Taufe und das Abendmahl. Deshalb ist die kirchliche Trauung ein 

Gottesdienst, in dem Gottes Segen für die Ehe erbeten wird, nicht aber die 

Spendung eines Sakraments. 



 

Unterschiede zeigen sich auch im Umgang mit einer gescheiterten Ehe. Die 

katholische Kirche hält an der Unauflöslichkeit der sakramentalen Ehe fest. 

Deshalb ist eine weitere kirchliche Eheschließung nur unter bestimmten 

Voraussetzungen möglich, etwa wenn festgestellt wird, dass eine frühere 

Ehe von Anfang an nicht gültig zustande gekommen ist. Die evangelischen 

Kirchen gehen hier einen anderen Weg und ermöglichen nach 

seelsorglicher Begleitung häufig eine erneute kirchliche Trauung. 

Bei allen Unterschieden verbindet beide Kirchen die Überzeugung, dass 

eine Ehe von Liebe, Verlässlichkeit, Vergebung und gegenseitigem 

Respekt lebt. Beide wissen auch: Keine Ehe ist vollkommen. Sie gelingt 

nicht deshalb, weil zwei Menschen fehlerlos sind, sondern weil sie bereit 

sind, immer wieder neu aufeinander zuzugehen und sich von Gott stärken 

zu lassen. 

In einer Zeit, in der viele Beziehungen auf die Probe gestellt werden und 

Verbindlichkeit oft nicht selbstverständlich ist, hat die christliche Sicht auf 

die Ehe nichts von ihrer Aktualität verloren. Sie erinnert uns daran, dass 

Liebe mehr ist als ein Gefühl. Sie wächst aus der Entscheidung, jeden Tag 

neu füreinander da zu sein, gemeinsam durch Höhen und Tiefen zu gehen 

und auf die Zusage der Heiligen Schrift zu vertrauen, dass Gott diesen Weg 

mit seinem Segen und seiner Liebe begleitet.  

Die Ehe ist nach katholischem Verständnis deshalb nicht nur eine private 

Entscheidung zweier Menschen. Sie ist eine Berufung, die Gott schenkt, 

und zugleich ein Sakrament. Eheleute dürfen darauf vertrauen, dass sie 

ihren gemeinsamen Weg nicht allein gehen müssen: Christus selbst geht 

mit ihnen – an jedem Tag ihres Lebens. Seine Liebe stärkt sie, trägt sie 

durch Krisen und schenkt ihnen immer wieder die Kraft, ihr Ja zueinander 

neu zu leben. So wird die Ehe zu einem sichtbaren Zeichen der Liebe 

Gottes – nicht nur für die beiden Eheleute, sondern auch für ihre Familie, 

die Kirche und die Welt.  

 

 

 



 

Öffnungszeiten:  
 

Pfarrbüro Vohenstrauß: 
 

Montag: geschlossen  
Dienstag: 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mittwoch: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag: 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Pfarrbüro Tännesberg:                                                                               
 

Montag: 15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: geschlossen 

Donnerstag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
 
 
 

Unsere Gemeindereferentin Frau Elena Harwardt erreichen Sie im Pfarrbüro 
Vohenstrauß am Dienstag von 13.30 Uhr – 15 Uhr (nicht in den Ferien!) 
Bitte beachten:   
Montag hat Frau Harwardt ihren freien Tag und Mittwoch den Seminartag.  

 

**************************************************************** 
Kath. Pfarramt Vohenstrauß 

Telefon: 09651/2290 – Fax: 09651/91399 – Mail: vohenstrauss@bistum-regensburg.de 

Pfarrer Alexander Hösl Tel. 09651/2290 – Pfarrer Ronald Liesaus Tel. 09651/3220 
Pater Joseph Tel. 09655/380 oder 0176/54268893 

Pfarrer i. R. Wilhelm Bauer Tel. 0171 2000 513  
Gemeindeassistentin Elena Harwardt Tel. 9180658 oder 0160/91129026 

 

Kath. Pfarramt Tännesberg 
Telefon: 09655/380 – Fax: 09655/91221 – Mail: taennesberg@bistum-regensburg.de 

Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de 

mailto:vohenstrauss@bistum-regensburg.de
mailto:taennesberg@bistum-regensburg.de
http://www.pfarreiengemeinschaft-vohenstrauss.de/

